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Sabine Rankel und Matthias Hecktor gewinnen Bad,Diir&heimer Berglauf

lmmer noch gewöhnungsbedürftig

die Muskulatur." Dennoch: Mit 41:19 Minu- langsamer als leyres Mal, als er ebenfalls
ten fur 8,7 Kilometer mit 510 Höhenmetem Martin Musial (fV Meisenheim) auf den

saa Äiirkheim tgUl. ,,.qn diese Strecke
gewöhne ich mich nie", gestand Sabine
Rankel, nachdem sie gerade in Bad Dürk-
heim den Berglauf mit neuem Streckenre-
kord erneut gewinnen konnte. Viermal war
sie schon erfolgreich dabei, viermal ist die
Läuferin vom LC Bad Dürkheim die Strecke
dieses Jahr im Training abgelaufen. ,,Aber
dieser Wechsel im Profil Seht ja so extrem in

Unterschied verbesserte lie ihren ergenen
Rekord um zwei Sekunden. ..Damit habe ich
nicht gerechnet", meinte die 35-jährige Mut-
ter aus Hettenleidelheim, die dadurch auch
noch den Pfälzer BerBlauf-Pokal gewinnen
kann.

Seinen Vo{ahressieg wiederholen konnte
Matdlias Hecktor von der LLG Landstuhl.
Mit 34i22 Minuten war er eine Sekunde

zweiten Platz'verwies. Der ehemalige Rad-
sporder Hecktor lieferte sich mit Musial ein
taktisches Rennen. ,,Hier hatte jeder Res-
pekt vor dem anderen, und daher wurde das
Rennen auch nichr so schnell. wie ich es r4ir
vorgenommen hatte." EIst am letzte[ Steil-
stück zog der Pfälzer an - und hatte an der
extrem schwierigen Passage noch einen Vor-
sprung von einer krlappbn Minute herausge-
laufen. ,,Dieser Berglauf ist der schönste im
Pokal", urteilte der 29-jährige Favorit fur die
Gesamt-Pokalwernrng (die Läufe auf den
Potzberg und auf die Kalmit folgen noch).:

Die zweite Frau im Ziel, Ids walter vom
TV Meisenheim, .war das erste Mal in Bad
Dürkheim dabei: ,,Das Geftihl, dass ich nicht
rnehr laufen kann, sondern gehen muss,
kenne ich gar nicht." Aber an der letzten
Steilpassage steigen fast alle Läufer auf
Gehen um. An dieser SteUe empfangen die
Zuschauer die Athleten imrner mit Kuhslo-
cken das gibt noch einmal Morivation fur
die letzten harten 400 Meter, Am Ziel beim
Bismarcktum empfängt Chef-Organisator
Henning Schneehage jeden Läufer mit einer
Aufmuriterung. 338 Teilnehmer konnte er
diesmal im Ziel begrüßen: zwölf Teilnehmer
mehr als 2002 und ein Teilnehmerrekord
ftir diesen Berglauf, dessgn'Streckenführung
seit sieben Jahret unveränden ist. So kön-
nen die Athleten auch ihre Leistung gut mit
denen der Vorjahre vergleichen. Bei idealen
Lauftemperaturen konnten viele Läufer ihre
persönlichen Bestleistungen steigern.

Lokalmatador Rafael Bender vom Lc Bad
Dürkheim kam mit persönlichem Rekord
von 35:50 Minuten auf Rang drei. ,;Igh laufe
hier besonders geme, denn-das r.6rihitätl-
ve kommt mir sehr entgegen."
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W 35: l. Säbine Rankel (LC Bad Dürkheim)41:19 (Ge
samtsregerin/Frauen Streckenrekord), 4. Angelika Att
(8ad Dürkheim) s3:30.
w 20: 1 Carol ne Burkhart (LCo Edenkoben) 52:5/, 4.
Sonla Deiß (LC 8ad Dürkheim) 55:55; W 30: t. Ania
Strohe (LTF (ö tedat) 43:33 (dittschne|ste Frau); W
40: 1. Jackie Chen (LLG Landstuhl) 45:04.; W 45: 1
Herke Kellner (TV Heppenheim) 46:12, /. tvtaron pfeif
ler (LC Bad Dürkheim) 54:15; W 50: 1. Ria Jotter fßG
Ä4axdod)49:M,2. Ereonore Fscher (Lc Bad Dürkheim)
50:51; W 55: 1. Doroihea Oser (tG Rützheim) 53:05. W
60: t.Insrid Hoffmann Cw otfenbach) 53r49;w 6s: ti
Doris Klittich, LCO Edenkoben, 57:3a Schüterinnen
(bis ls): I. Anna-[,larlöne Haass (LG Weinstraße/PTSV
Ne{siadt) 53:11; w€ibl. Jusend (bis r9): l.E|isa Ber-
berich, LC Bad Dürkhelm, 57i46.
Mannschaften lvlänner
l- DIe Bergziegen 1:50:11 Siunden, 3. LC Bad Düfkheim
(Beider, Voß, [,1ü ]er) ]55:51; tvannschäften Frau€n
I LLG Landstuhl 2:20:48, 2. LC Bad Dürkheim (Ranket,
Fischer, Pfe fter) 2:26:25 Stunden.

Zwei Sekunden schneller als
Sieger Matthias Hecktor.

Zum vierten Mal in Bad Dürkheim schnells-
te Frau: Sabine Rankel. Bild: Kunz

im Vorjahr:
Bild: Kunz

leichtathletik
Bad Dürkheimer B€rylaüf
Männer: 1. Matthias Hecktor (LLG landstuhl)
34,22 Minuten,2. Maftin Musial CIV Meisenheim)
35,17, 3. Rafael Bender (LC Bad Dürkheim) 3150,
4. Chrismph Furhbach (IV Hatzenbühl) 35,56,5.
Alexander Daokiv (Die Bergziegen) 36'15
Frauen: Sabine Rankel (LC Bad Dürkheim) 41.19. 2.
lris Walter (TV Meisenheim) 42,53, 3. Ania Strohe
(LTF Köllertal) 43,33, 4. lackie Chan (LLG Land'
stuhl) 45.,04 5. Heike Kellner (ry Heppenheim) 46,
11

LEICHTATHLETIK
7. Dü*heim€r B€rslauf äm Sämstas

Männliche Klassen
M 20: l. lvlatlhlas Hecktor (LLG Landsiuhl) 34:22 (Ge-

samtsieser), 2. l\4arun Moslal [|V lvleisenhelm) 35:U,
3. Rafael Bender (LC Bad Dürkhein) 35:50.
l\,1 30: 1 christoph Fuhrbach an/ Hatzenbühl) 35:56.
M 3s: 1. Jürqen B schof (Dle Bergziegen) 36:l/, 4.
Sven lvalt n Voß (LC Bad Dürkheim) 39:19.
M 40: t. Klaus Hirsch nser (tG Kapellen Dfusweiler)
38:26, 6. Peter l\lüller 40:42 (tC Bad Dürkheior).
irt 45: 1. Reinhod Schindler (MatzenbÜhl) 3/:46,4.
Brun0 wassmer (LG Weinstraße) 40:46.
L4 s0: 1 Hans lilaisenbacher (Fc Unterk rnach)42:45-
Ivl 55r 1. Günier Krehi (VfL Ostesheim) 41:02.
M 601 1. Siegmar [4ü ler (LG Esslingen) 44:49, /. Peier
l]offmann (LC Bad Dürkheim) 50i06.
l/! 6s: I- Robert Hinke (Lv Kö p rmasens) 48:28, 2.
Ludwig l\,lese 49:12, 4. Jüqen Steckelberg 49:52 (bei-

de LC Bad Dürkheim).
lv 70: 1. Heinz Walk (GJK Käiertal Waldho0 49:25, 3-

Benno Nätter (TV 8rücken) 58:26 (mit 77 Jahren ältes'

männl. Jusend (bis 19): l- Tob as Fickenscher (SGi

Weisenheim am sand) 37:57.

,;gohüler (bis r5): t' fvlax Braun (tLG Landstuh)43:49,
ld^D$dnik Eller {LG Weinsiraße/Tv Dürkheim) s0i35,

'/,rljöon Koch 53:26, 8. Felix BeGner 56:06 ibelde LC

Bad Dürkheim), 13. [4arc Frederic Eller 1:U:29'(LG
Weinstraße/TV Dürkheim).


